
Sitzungsprotokoll des Fachschaftsrates vom 08.08.2013

Anwesende  Mitglieder: Marius  Strub,  Johanna  Kruner,  Robert  Stübner,  Jana  Moll,  Jens 

Wodrich, Georg Haas, Lukas Pohl, Falko Kraft

Entschuldigt:  Laura Christoph, Luise Kreisel,  Florian André Unterburger,  Juliane Kopitz, 

Stefan Michel, Lisa Gatzsche, Claudia Fischer, Jan Duensing, Salim Askar, Enrico Pfau, Sven 

Rodemann, Madeline Ittner

Unentschuldigt: -

Gäste: Ronny Klöber

Sitzungsleitung: Robert Stübner

Protokoll: Jens Wodrich

Sitzungsbeginn: 16.47 Uhr

Sitzungsende: 18.24 Uhr

Anhang: Kalkulation ESE

Tagesordnungspunkte:         Seite

1. Begrüßung & Formalia 2

2. SKD 2

3. T-Shirt 2

4. Finanzen 2

5. Bücherbörse 3

6. ESE 4
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01 Begrüßung und Formalia

Robert begrüßt alle Anwesenden Mitglieder inklusive Gäste.

Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der FSR ist mit 7 Stimmen nicht beschlussfähig. 

Protokoll 

Das  Protokoll  der  letzten  Sitzung  kann  aufgrund  fehlender  Beschlussfähigkeit  nicht 

angenommen werden.

02 SKD

Die Staatlichen Kunstsammlungen Dresden (SKD) wünschen eine Kooperation und suchen 

Kontakt  zu  Studierenden  an  der  TUD.  Leider  ist  zur  Zeit  kein  Studierender  aus  diesem 

Bereich (KuGe) im FSR aktiv, auch besteht offensichtlich kein Kontakt zu solchen Menschen, 

wir können also vorerst nichts machen.

03 T-Shirt

Für  den  FSR  sollen  T-Shirts  gedruckt  werden,  es  mangelt  aber  noch  immer  an  einer 

Motividee.  Brainstorming  ergab  den  Vorschlag:  Vorne  –  FSR-Schriftzug  als  Brustdruck, 

hinten großflächig die „alte“ Eule, die auf einer Art Pergament sitzt, auf der die Institute der 

PhilFak  aufgelistet  sind.  Ronny  möchte  einen  Entwurf  machen.  Je  nach  Kosten  und 

Rabattstaffellungen  sollen  ca.  10  Shirts  angefertigt  werden.  Falko  sucht  den  günstigsten 

Anbieter. 

04 Finanzen

ESE

Finanzantrag für die ESE, erste Lesung. Kalkulation siehe Anhang. Gesamtsumme 1780€. Es 

wird angemerkt, dass die Summe im Vergleich zu den letzten Jahren recht hoch sei. Erklärt 

wird  dies  mit  den  eventuellen  Druckkosten  der  Phil-Leicht  Hefte  und der  Förderung der 

thematisch passenden Vortrags-Veranstaltungen im AZ Conni. Mit dem Hinweis, dass die 
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komplette  Summe  ja  nicht  ausgeschöpft  werden  muss  und  uns  nur  ein  Maximalbudget 

vorgibt,  wird  die  Kalkulation  positiv  kommentiert.  Aufgrund  fehlener  Beschlussfähigkeit 

kündigt die Sitzungsleitung an, die Abstimmung über den Antrag in der nächsten Sitzung 

durchzuführen.

OMSK

Bei den Antragsteller_innen handelt es sich um eine Gruppe Studierender, die in Omsk einen 

Studienaustausch  vornehmen  werden.  Hierfür  erbeten  sie  Unterstützung  von  50€  pro 

Studierendem (weitere 50€ kommen vom Stura). Da nur  1 Person der Teilnehmenden an der 

PhilFak studiert, beläuft sich der Finanzantrag auf lediglich 50€. Die restlichen Studierenden 

sind  an  der  Verkehrswissenschaftlichen  Fakultät  eingeschrieben,  die  restliche  Förderung 

kommt dementsprechend vom FSR Verkehr. Ein Beschluss über den Antrag wird ebenfalls in 

der nächsten Sitzung gefällt. 

05 Bücherbörse

Es soll im nächsten Semester eine weitere Bücherbörsen-Veranstaltung, ähnlich der ersten, 

geben. Diese soll schon in der Erstie-Woche beworben werden und selbst als Plattform für die 

Bewerbung der kommenden FSR-Wahlen dienen. Ort : HSZ. Es wird nicht nötig sein, neue 

Getränke zu kaufen. Schnaps is noch genug da ! Zusätzlich soll es am gleichen Tag, nach der 

Bücherbörse um 16:30, eine (Erstie-)Grillveranstaltung geben. Diese soll,  aufgrund des zu 

erwartenden unberechenbaren Wetters, halb hinter dem SE und im Keller des SE stattfinden. 

Als  Termin  wird  sich  auf  den  30.  Oktober  geeinigt.  Auf  die  Frage  nach  mitmachenden 

Menschen gibt es rege Beteiligung. Johanna kümmert sich zeitnah um die Raumanträge.
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06 ESE

...findet vom 07.-11.10. statt.

Montag, 7.10.: zentrale Eröffnungsveranstaltung der PhilFak im Trefftz-Bau. 16:40. Ruppert 

und Juliane werden eine kurze Vorstellung des FSRs vornehmen. Danach werden wir einen 

Stand im Foyer des Trefftz-Baus machen und unsere Erstie-Tüten verteilen.  Ab 12:00 sollten 

sich  möglichst  viele  Menschen im Büro  einfinden um die  Tüten  zu packen.  Wir  werden 

wieder 500 Stück vorbereiten, Marius kümmert sich um die Beschaffung, nachdem klar ist, 

wie  viele  wir  noch im Büro  haben und wie  viele  dementsprechend  bei  der  Slub  bestellt 

werden müssen. In die Tüten kommen u.a. Terminplaner der TUD (verantwortlich: Georg), 

Flyer  mit  unseren  Veranstaltungen  (vorne:  ESE-Programm,  hinten:  Bücherbörse,  Grillen, 

Wahlen). Der Flyer soll zur Steigerung der Aufmerksamkeit eventuell an die Tüten getackert 

werden. Weiteres Info-Material findet erfahrungsgemäß alleine seinen Weg zu uns und wird 

in der Woche vor der ESE eintrudeln.

Dienstag,  8.10.  & Donnerstag,  10.10.:  10-Schritte  Vortrag.  13:00.Wir brauchen  größere 

Räume (+ Beamer) als letztes Jahr. Deswegen wird versucht, einen Hörsaal im Trefftz-Bau 

für die Vorträge zu bekommen. Marius überarbeitet die Folien.

Mittwoch,  09.10.:  Kneipentour.  Um  nicht  wieder  mit  anderen  FSRn  in  die  Quere  zu 

kommen,  einigen  wir  uns  auf  den  Platz  vorm  Alaunpark,  Haltestelle  Alaunplatz,  als 

Ausgangspunkt  der  Tour.  Eine  weitere  Gruppe  will  außerdem  auf  dem  Campus  die 

Studentenclubs abklappern. Es wird um rege Beteiligung gebeten, um die Gruppen möglichst 

klein zu halten. 2 Leute ausm FSR sollen sich jeweils zusammenfinden und ihre Route planen 

sowie sich um die Reservierung in den jeweiligen Kneipen kümmern. 

Freitag, 11.10.: ESE-Brunch. Es wird versucht, mehrere Räume im HSZ zu bekommen, falls 

das  nicht  klappt,  ist  das  BZW  wieder  eine  Option.  Wiederrum  ist  rege  Beteiligung  der 

Mitglieder unbedingt notwendig.

Um  sämtliche  Raumanträge  der  Erstie-Woche  kümmert  sich  Johanna.  Marius  wird  ein 

Dokument  zur  Planung  der  institutsspezifischen  Einführungsveranstaltungen  rumschicken, 

außerdem würde er zur ESE gerne noch eine Fahrradtour machen. Jana kümmert sich um die 

Überarbeitung der Phil-Leicht Hefte, kann aber den Druck nicht übernehmen, da sie zur ESE 

nicht mehr in Dresden ist. Ruppert fragt Richie an, ob er wieder Lust hat, einen historischen 

Stadtrundgang zu machen. Es wird angemerkt, dass es ebenfalls  Menschen gibt, die einen 

solchen Rundgang professionell und gegen Spende durchführen. Jan und Jojo werden wieder 
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einen  politischen  Stadtrundgang mach,  Kontaktperson hierfür  ist  Madeline.  Am Ende der 

Sitzung richtet  Ruppert  nochmal einen Apell an die Anwesenden, dass er in den nächsten 

Wochen eine rege Beteiligung jedes Mitgliedes sehen möchte, da die ESE nur so gestemmt 

werden kann.

Nächste Sitzung – 04.09. 17:00. Alaunpark, Regevariante: bei Jens

Sitzungsleitung: Ruppert

Protokoll: nach Anwesenheit
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Anhang: Kalkulation ESE

Brunch 400€

Kneipentour -

SLUB-TÜTEN 100€

Stadtrundgang – BRN-Museum 100€

Stadtrundgang – Gage 150€

Conni-Veranstaltungen 200€

Phil-Leicht Hefte 500€

Werbung 100€

Benzin 30€

Notfall 200€

Gesamt 1780€
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